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— 993 x

Jurich, Griitli-Sammlung. Die {dmweiz. Gemeinnipige Gefell-
jdaft hat einen warmen Uujruj jur Gaben - Sammlung fitv den Anfauf bes
Griitli exlaffen. UAus ben meijten Kantonen gehen Veridyte ein iiber eifrige
Betreibung diefer Sammlung befonderd unter ver Scdyuljugend. Objdyon wir
nidyt wmbin fomen, aud) dem in lepter Numumer bdiefed Blaties gegebenen
o Pavagogifdyen Wint” feine BVevedjtigung juzuerfennen, {o winjden wiv dem
Bovnebhmen beften Erfolg und wollen nidyt jweifelnn, Ddaf bdabei iiberall mit
fidherm ZTaft verfahren werde. Ein naiver Bug jugendlider Begeijterung fite
pie Griitlijache theilt dex Winterthurer-Landbote mit:

Kommt vor einigen Tagen ein VBitblein heim aus ber Sdule, wo bder
Lebhrer die Gejdyidyte ded Oriitli erzihit hatte.

»Bater, iey muef i Geld Hha!”

" Wogu 24

nJRuef e Wiefe faufe.”

«©p, wie viel bruudit ?

»Cn Feufliber.” ‘

Der Bater merft, welde Wiefe genteint ift und gibt ihm einen Fiinf-
liove, ‘Dad Biiblein geht damit auf den Obfjtmarft, ftellt fidh vor bie Frau
bin, bei ber e8 mandmal epfel fauft, Hhilt bas8 Gelvftid vor’'s Gefid)t munbd

fagt: ,3d gdlled, fiiv bad dydnt i ieg viel Oepfel ha?*
; Die Fran bejtitigte e und madyt eine einladende Hanbbewegung.

n3d mei,” fagt Dag Biibli, ,wott ey fei Oepfel; wott fiix das ¢ Wiefe
fanfe.” Geht und bringt bem Lebrer treulid) den Feufliber.

»JNu, wad bet iez de Lehrer geit? fragt ihu nadher ber BVater.

»&r et gfeit, i heb mid) wader ghalte.

— Preigaufgabe. Fiir dad Sduljahir 1859—60 ift den {dmmt-
licdhen Boltsjdullehrern und Bolfsjdulfandidaten folgenve Preidaufgabe geftellt
worbent: ,Gine methodijdy geordmete Sammlung von Erzifhingen 1umd Sdyil-
berungen jur Entwidhng bder fittliden und veligivfen Begriffe in der erften
Klaffe der Glementarjdule ald Handbudy fiir die Lehrer.”

Sdaffpaufen. Cudlid)! Der Or. Rath hat bejd)lofjen, bdie Lehrer-
. bejolbungen burd) eine aué den fantomalen Scdul- und Kivdjenfonds zu be-
siehende Bulage von 40 bid8 200 Fr. aufiubefjern. -

Graubiinden. 3um Spraduntervidt. (Rorr) Ibhre ,Diskuf-
fion iiber den Spraduntervidit” intereffirt mid febr, jedod) Fonnte id) Jhnen
nid)ts Wefentlides, Neues bieriiber fagen: id) mbdjte vielmehr Ihre jdhon ge-
madyten Bemerfungen mur wicderholen. Jd) Yann Jhnen ang. meinen mekr-
jabrigen Beobadytungen wnd CErfahrungen und namentlidh ausd mebhreren In-

-~



	Zürich

